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Vereine und
Organisationen

Praktische Hilfe
Abwechslung und Vielfalt machen den 
Erfolg einer Sportstunde. Da sind im-
mer zündende Ideen gefragt. Die Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg hilft 
mit einer fachlich geprüften Auswahl 
von beliebig kombinierbaren Elementen, 
um Kinderturnstunden fantasievoll zu 
gestalten. Zum gewählten Thema und 
Ziel der Stunde wird das Alter der Kin-
der angegeben, worauf die räumlichen 
und gerätetechnischen Voraussetzun-
gen festgelegt werden. Daraufhin kann 
das fertige Stundenbild ausgedruckt 
mitgenommen werden. Nach dem er-
folgreichen Einsatz sollte das Bild dann 
aber auch der Austauschplattform der 
Stiftung zur Verfügung gestellt werden. 
www.kinderturnstiftung-bw.de
Der Internetauftritt der Stiftung ist 
aber auch ein Podium und nicht nur 
für Übungsleiter/innen, auch für Erzie-
her/ innen und Lehrer/innen. Nicht zu 
vergessen die Eltern und die Entschei-
dungsträger in Kindergarten, Verein und 
Kommunen.

Auslandsschuljahr
Wer in Klassen 9 bis 11 eine Schule im 
Ausland besucht, lernt nicht nur eine 
andere Kultur mit ihren Menschen und 
eine andere Sprache kennen, sondern 
auch viel über sich selbst. So stellt der 
Vergabeausschuss die „Engagiert im 
Sport“-Stipendien vor. www.afs.de. Be-
werbungsschluss für den Sommer 2015 
ist am 31.10.2014. Das Engagement für 
andere in einem Sportverein ist wichtige 
Zulassungsvoraussetzung.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon

Kraichgauman Crossduathlon
Am 27. September stand der Kraich-
gau wieder im Blickpunkt des Ausdau-
ersportes. Bei herrlichem Spätsommer-
wetter startete Lars Heller vom Tri-Team 
SSV Ettlingen in Östringen beim Kraich-
gauman, einem Crossduathlon aus den 
Disziplinen Laufen und Mountainbiken. 
Los ging es mit 6km Crosslaufen im hü-
geligen Östringer Wald, danach folgten 
20 km auf dem geländefähigen Fahr-
rad, bevor abschließend für 3km noch-
mals die Laufschuhe geschnürt werden 
durften. Ein besonderes Schmankerl 
stellt die Durchquerung der berühmt-
berüchtigten „Wienerberger Tongrube“ 
dar. Die Radstrecke führte mehrfach 
durch das tiefe Grubenareal, wo enge 

Kurven, schwieriger Untergrund sowie 
speziell errichtete Hindernisse den Du-
athleten alles abverlangten. Lars absol-
vierte die Gesamtstrecke mit viel Freude 
in 1h27:28 und durften sich am Ende 
über einen starken 4. Gesamtplatz von 
insgesamt 66 Teilnehmern freuen.

Berlin Marathon
Alljährlich präsentiert sich das größ-
te Marathonrennen Deutschlands als 
ein toporganisiertes und fröhliches 
Laufspektakel der Superlative auf den 
Berliner Straßen. Aus über 73.000 Vor-
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anmeldungen wurden bereits ein Jahr 
im Voraus per Losverfahren 40.000 
Startplätze zugeteilt, darunter auch drei 
glückliche Athleten vom Tri-Team SSV 
Ettlingen. Bei allerbesten äußeren Be-
dingungen am 29. September, wind-
still, 8°C und strahlend blauem Him-
mel wurde das Feld vom Regierenden 
Bürgermeister Klaus Wowereit um 8:45 
Uhr auf die 42,195 km lange Schleife 
durch die Bundeshauptstadt geschickt. 
Alle paar Kilometer passierten die Läu-
fer touristische Sehenswürdigkeiten wie 
die Siegessäule, das Bundeskanzleramt, 
den Potsdamer Platz oder den Gendar-
menmarkt. Ein emotionaler Höhepunkt 
war sicherlich die Schlusspassage, als 
auf der Prachtmeile Unten den Linden 
endlich das Brandenburger Tor in Sicht-
weite kam, hinter dessen Torbögen sich 
400 m weiter auf der Straße des 17. Juni 
der Zieleinlauf befand. An der Spitze 
des Feldes stürmte der kenianische Eli-
teläufer Dennis Kimetto in 2h02:57 zum 
neuen Weltrekord. Die superflache As-
phaltstrecke ohne winklige Kurven ver-
half aber auch vielen Freizeitathleten zu 
neuen persönlichen Bestzeiten. Unsere 
Starter Julia Schmidt und Sebastian 
Schauf verständigten sich darauf bis km 
25 gemeinsam und möglichst konstant 
auf eine Zielzeit von 3h40min zu laufen. 
Beim Passieren der Halbmarathonmarke 
nach 1h46:06 war dann schon relativ 
früh klar, dass dies von Erfolg gekrönt 
sein würde. Ab km 35 wurde es wie üb-
lich nochmals richtig hart und die Beine 
fühlten sich immer schwerer an. Julia 
konnte schlussendlich ihre persönliche 
Bestzeit um über fünf Minuten auf nun 
3h39:05 steigern und belegte bei den 
Frauen Gesamtplatz 681 von 6.792! Se-
bastian durfte die tolle Stimmung - allei-
ne 80 Musikgruppen und mehrere Hun-
derttausend Zuschauer sorgten für eine 
Gänsehautatmosphäre - knapp zwei 
Minuten länger aufsaugen und been-
dete seinen dritten Marathon strahlend 
in 3h40:50 (Gesamtplatz 7.393 bei den 
Männern). Neuzugang Christian Gayer, 
der aufgrund einer Verletzung zuletzt nur 
eingeschränkt trainieren konnte, kämpf-
te sich bravourös über die Königsdiszi-
plin der Leichtathletik und passierte die 
Ziellinie in seinem allerersten Marathon 
nach 4h06:58 (Gesamtplatz 13.353). 
Herzlichen Glückwunsch den drei Fini-
shern und eine gute Regeneration nach 
der langen Saison. Ein Dank geht auch 
an die mitgereisten Angehörigen und 
Freunde für die stimmgewaltige Anfeue-
rung während des Rennens.

Fabian Geisert gewinnt  
Östringer Fitness Lauf
Zur Vorbereitung auf die Herbstmara-
thonsaison starteten zwei Triathleten auf 
den Unterdistanzen beim 6. Fitnesslauf 
in Östringen am Tag der Deutschen Ein-
heit. Der Landschaftslauf verlief auf ei-
ner vorbildlich ausgeschilderten Strecke 
über Asphaltstraßen, Schotter- wie auch 

Waldwege mit kleineren Trail-Einlagen 
durch die sanften Hügel des Kraich-
gaus. Fabian Geisert, der in München 
beim Marathon startete, bewältige die 
profilierte 10km Strecke in einer star-
ken Zeit von 37:43. Er wurde damit 
Gesamtsieger des Hauptlaufs und hatte 
im Ziel über eine Minute Vorsprung auf 
den Zweitplatzierten! Über die Halbma-
rathondistanz startete Ralf Fischer und 
holte sich den letzten Feinschliff für den 
Frankfurt-Marathon Ende Oktober. Er 
benötige 1h40:06 und konnte sich über 
Gesamtplatz 19 freuen. Glückwunsch 
den beiden und viel Spaß & Erfolg bei 
den nun anstehenden Marathonrennen!

Lauftreff Ettlingen

22. Durlacher Turmberglauf
(4. Oktober)
Der Name lässt auf bergiges Profil 
schließen, aber dem ist nicht so. Es ist 
ein flacher, schneller Lauf durch die Dur-
lacher Altstadt, an der Pfinz entlang bis 
kurz vor Grötzingen und wieder zurück. 
Im Rahmen der von der Turnerschaft 
Durlach 1846 e.V. ausgetragenen Ver-
anstaltung, findet traditionell die Stadt-
meisterschaft der Karlsruher Schulen 
statt. Das Gewusel der vielen Schüler 
findet nicht unbedingt Anklang bei den 
erwachsenen Läufern. Unter den 570 
Finishern waren auch 4 vom Lauftreff.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 40:28 MHK  9
Eble, Daniel 45:41 M35 11
Frenzel, Markus 46:44 M30 10
Dümmler, Ulrich 53:23 M70  4

47. Int. Schwarzwald-Marathon
Bräunlingen (11. Oktober)
In der kleinen Schwarzwaldgemeinde 
Bräunlingen nahe Donaueschingen wird 
seit 1968 ein Klassiker der Naturläu-
fe ausgetragen. Obwohl Frauen erst 
ab 1971 vom DLV für Marathonläufe 
zugelassen wurden, konnten sie beim 
Schwarzwald-Marathon von Beginn an 
teilnehmen. 1975 fand dann in Bräunlin-
gen die erste deutsche Marathonmeis-
terschaft der Frauen statt. in diesem 
Jahr liefen mehr als 300 die klassische 
Distanz und fast 900 die Halbmarathons-
trecke. Dabei war auch Heike Rohwer, 
die den 3. Rang ihrer Klasse erreichte.
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Rohwer, Heike 2:24:32 W65 3

29. PSD Bank Hardtwaldlauf
Karlsruhe (12. Oktober)
Die LSG Karlsruhe war der Ausrich-
ter des letzten Laufs des PSD Cup 
2014. Bei gutem Wetter gingen 755 
Läufer(innen) und 119 Kinder an den 
Start der 5 Disziplinen. Auf dem flachen 
Kurs durch den Hardtwald belegte Ulla 
Möhlmann auf der 10-km-Strecke den 
1. Rang in ihrer Klasse. Herbert Koch 
erreichte beim Walken über 5 km den 3. 
Platz unter den Männern.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Schwarzwälder, 
Oliver

41:29 M40 14

Möhlmann, Egon 47:05 M65  4
Kunz, Winfried 47:10 M55 18
Möhlmann, Ulla 50:31 W60  1
Dümmler, Ulrich 51:13 M70  4
Weimar, Jens 52:01 M40 45
Vögele, Tobias 52:52 M40 46
Hörner, Silke 52:54 W45 12
Hagemann, Tom 55:34 MJU2015
Hagemann, 
Matthias

55:35 M45 64

Wipfler, Gerhard 58:19 M70  9
Kunz, Ulrike 1:01:19 W50 11

Lauftreff-Ergebnisse 5 km Walken:
Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 36:33 M  3

Für die Wertung des PSD LaufCup wur-
den ausschließlich 10-km-Läufe gewer-
tet. Die 4 besten Ergebnisse von max. 
7 wurden addiert. 285 Läufer(innen) ka-
men in die Wertung, davon auch 5 vom 
Lauftreff.

Lauftreff-Ergebnisse PSD Lauf Cup 2014:
Name AK Rang Zeit
Oliver 
Schwarzwälder

M40 8 2:48:22,3

Daniel Eble M35 11 3:07:43,3
Winfried Kunz M55 17 3:18:32,7
Ulrich Dümmler M70 4 3:30:51,1
Ulrike Kunz W508 4:14:35,8

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Fußball
FC Südstern Karlsruhe - SSV Ettlingen 
1:2
Durch diesen Auswärtssieg ist der SSV 
nun wieder auf Platz zwei der Tabelle. 
Beide Tore wurden von Florian Ebel in 
der 8. und 23. Minute erzielt. Nun geht 
es am Samstag gegen den aktuellen 
Tabellenvierten Busenbach darum, sich 
weiter oben in der Tabelle festzusetzen!

FC Südstern Karlsruhe II - 
SSV Ettlingen II 3:3
Ein wichtiger Punkt gegen den Abstieg! 
Der SSV ging durch Raphael Weber in 
der 27. Minute in Führung, vor der Pau-
se gelang Südstern der Ausgleich. Wie-
der ging der SSV durch Julian Scheib 
in Führung und die Gastgeber konnten 
erneut ausgleichen. In der 68. Minute 
gelang Südstern erstmals die Führung, 
doch erneut erzielte Julian Scheib ein 
Tor und rettete der SSV-Zweiten den 
verdienten Punkt.

Nächste Spiele
Samstag, 18. Oktober
14 Uhr: 
SSV Ettlingen II - FC Busenbach II
16 Uhr: SSV Ettlingen - FC Busenbach
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Abt. Jugendfußball

E2 Junioren mit drei Einsätzen
Erneut stand für das Team SSV2 eine 
englische Woche auf dem Programm. 
Zunächst hieß es am späten Diens-
tagabend für Hagen v. S., Tristan S., 
Quentin J., Ouail T., Phil P., Anton E., 
Marco S., Daniel L., Mika S. und Leo F. 
das vierte Hinrundenspiel gegen den SV 
Völkersbach 2 auszutragen. Nach einer 
zerfahrenen Anfangsphase fand der SSV 
Mitte der ersten Halbzeit immer besser 
ins Spiel. Vor allem Phil und Ouail trie-
ben im Mittelfeld die Bälle nach Vorne. 
Quentin sorgte für die Führung, die Leo 
und Tristan zu einem soliden 3:0 Pau-
senstand ausbauten. Nach dem Wech-
sel geriet die Ordnung plötzlich völlig 
durcheinander. Völkersbach verkürzte 
auf 2:3. Auch das Tor zum 4:2 von Leo 
brachte nicht die notwendige Sicherheit 
zurück. Drei Minuten vor Schluß fiel der 
4:4 Ausgleich. Dennoch gaben sich die 
Spieler nicht auf. Als der Schiedsrichter 
bereits die letzte Spielminute anzeigte, 
die SSV Abwehr gerade noch so einen 
Angriff abfangen konnte, schickte An-
ton mit einem schönen Zuspiel Quentin 
auf die Reise, der den mitgelaufenen 
Leo bediente und der Ball lag zum 5:4 
Endstand im Netz. Die Trainer waren 
um Jahre gealtert, die Zuschauer hatten 
Spass an einem spannenden Fußball-
spiel. 
Am 11.10. hatten beide Mannschaften 
Heimrecht im Baggerloch. SSV2 mußte 
mit Daniel L., Anton E., Tristan S., Mika 
S., Ouail T., Quentin J., Leo F., Marco 
S., Phil P. und Pascal B. ins Derby ge-
gen den FVA Bruchhausen. Dass die 
Gäste stark ersatzgeschwächt auftraten, 
merkte man von Beginn an. Der SSV 
bestimmte sofort das Spielgeschehen 
und bereits nach zwei Minuten lag der 
Ball nach einem Schuß von Leo im Netz. 
Zwei Doppelschläge von Tristan und ei-
nem weiteren Tor von Leo bescherte 
dem SSV die verdiente 4:0 Pausenfüh-
rung. In Durchgang zwei ließ es der SSV 
etwas langsamer angehen, die Abwehr 
um Ouail, Anton, Mika und Marco fing 
aber alle Angriffsbemühungen der Gäste 
ab. Mitte der zweiten Halbzeit zog der 
SSV das Tempo wieder an, Tristan, Phil, 
Quentin und Leo sorgten für den 8:0 
Endstand.
SSV4 mit Stefano R., Samuel A., Saijan 
B., Tim D., Damian S., Adrian W., Luca 
R., Florian R., Edonis A. und Niklas U. 
traf auf den direkten Tabellennachbarn 
den Karlsruher SV3. Das der KSV zu 
Recht an der Tabellenspitze steht zeigte 
sich hier von Anfang an. Schnell lag 
man mit 0:2 zurück und Stefano ver-
hinderte einen höheren Rückstand. Kurz 
keimte Hoffnung beim SSV auf, als Tim 
zum 1:2 verkürzte. Der KSV legte aber 
sofort nach. Nach einem Treffer von Flo-
rian ging es beim Stand von 2:5 in die 
Pause. Nach dem Wechsel gestaltete 
sich das Spiel ausgeglichener. Ein Tref-

fer von Samuel und ein weiteres Tor, 
nach einer schönen Einzelleistung von 
Tim, hielt den SSV im Spiel. Der KSV 
erzielte dennoch zwei weitere Tore und 
so mußte man sich etwas zu hoch mit 
4:7 geschlagen geben. Erfreulich war, 
dass die Mannschaft sich zu keinem 
Zeitpunkt aufgegeben und alles ver-
sucht hat.

Englische Woche für die E1 

Am Mittwoch reiste Trainer Jens mit 
seinem Team Enrico (Kapitän), Jannis 
(Tor), Moritz, Felix R., Leon, Toni, Sven, 
Pascal und Ole zum Auswärtsspiel nach 
Völkersbach. Beste äußere Bedingungen 
bildeten die Grundlage für einen sensa-
tionellen Auswärtssieg: tolles Kombina-
tionsspiel, gelungene Ballstafetten und 
abschlusssichere Stürmer ließen die E1 
des SSV bereits zur Pause 5:0 führen. 
Die zweite Halbzeit wurde auf souveräne 
Weise „nach Hause gespielt“ und mit 
einem satten 9:0 konnte die Heimreise 
nach Ettlingen angetreten werden. Ein 
Kompliment an Trainer und Spieler von 
der Sport-Redaktion.
Am darauffolgenden Samstag empfing 
die E1 des SSV zum Heimspiel das Team 
aus Bruchhausen zum Lokalderby. Hell-
wach und diszipliniert schickte Trainer 
Jens sein Team aus Felix N. (Kapitän), 
Jannis (Tor), Toni, Ole, Moritz, Pascal, 
Enrico, Felix R. und Leon auf den Platz. 
Nach sehr schön herausgespielten To-
ren stand es zum Pausentee 5:0 für 
den SSV: Leon und Felix R. jeweils im 
Doppelpack und Moritz waren die Tor-
schützen. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit parierte Jannis hervorragend bevor 
im Gegenzug Enrico zum 6:0 einnetzte. 
Dem SSV gelang es hervorragend die 
Spieldisziplin hoch zu halten, Moritz per 
Kopf und Doppelpack Ole erhöhten auf 
9:0. Sehenswert war Oles Fallrückzie-
her , bevor Felix R. den 11:0 Endstand 
herstellte. Eine klasse Leistung der E1 
des SSV.

ESV 3 im Heimspiel am Samstag gegen 
den KSV
Trainer Bernd mit seinem Team Leander 
(Kapitän), Kevin (Tor), Matti F., Matti W., 
Robert, David Silvan, Sven und Darius 
trat bei guten Bedingungen am Samstag 
vormittag im Heimspiel gegen den KSV 
an: Die Brisanz in diesem Duell: beide 
Teams sind im bisherigen Saisonverlauf 
ungeschlagen und haben jeweils 3 Sie-

ge zu verzeichnen. Der KSV erwischte 
den deutlich besseren Start und lag früh 
0:2 in Führung. Im weiteren Verlauf war 
der Gegner zu stark und zur Halbzeit 
lag das Team 0:7 zurück. Letztendlich 
machte der KSV noch das Dutzend voll. 
Eine herbe und schmerzhafte Niederla-
ge, an der es zu wachsen gilt. 
Es geht weiter, Jungs!!!

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
Landesliga Herren: TV Ispringen 1 - 
HSG Ettl/Bruch 1: 29:28 (15:13)
Kreisliga 4: HSG Li-Ho-Li 3 - 
HSG Ettl/Bruch 3: 26:22 (11:12)
mA-Jugend TS Durlach - 
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE): 30:28
mB-Jugend: SG Oberd/Sulzf - 
HSG Ettl/Bruch/Ettlw (EBE): 33:21
wB-Jugend: SG Oberd/Sulzf - 
HSG Ettl/Bruch: 13:8 (6:4)
mC-Jugend: HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) – 
JSG Walzbacht 3: 26:31
E-Jugend: TG Eggenstein – 
HSG Ettl/Bruch: 4:24 (0:12) 

Einladung zum nächsten Spieltag: 
Am kommenden Samstag und Sonntag 
findet das nächste Heimspielwochenen-
de statt. Hierzu laden wir alle Hand-
ball- und HSG-Fans ein. Mit Ausnahme 
der C-Jugend, welche auswärts in der 
Eichelgartenhalle bei der Post Südstadt 
antreten muss, spielen alle Mannschaf-
ten in der heimischen Franz-Kühn-Halle 
in Bruchhausen. 
Höhepunkt der Spielpaarungen ist die 
Landesliga-Begegnung zwischen un-
serer 1. Herrenmannschaft und der TS 
Durlach (So., 19.10., 17.30 Uhr / Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen). Die Gäste 
aus Durlach mussten in der neuen Sai-
son den Weggang etlicher Stammspieler 
verkraften und stehen mit 2:8-Punkten 
nicht unerwartet im unteren Drittel der 
Tabelle. Das soll aber nicht so bleiben 
und die Formkurve zeigt nach dem ers-
ten Sieg am vergangenen Wochenende 
nach oben. Unser Team will mit tollen 
Spielen die Zuschauer begeistern und 
sich im oberen Tabellendrittel festsetzen. 
Die Spielpaarungen des kommenden 
Wochenendes lauten:

Samstag, 18. Oktober 
(Franz-Kühn-Halle, Bruchhausen): 
17 Uhr: HSG Ettl/Bruch – 
SG Ettlw/Malsch (weibl. B-Jugend)
19 Uhr: HSG Ettl/Bru 3 – TS Durlach 4 
(Kreisliga 4)

Sonntag, 19. Oktober 
(Franz-Kühn-Halle, Bruchhausen):
12 Uhr: HSG Ettl/Bruch – SV Langen-
steinbach 2 (E-Jugend)
13:30 Uhr: HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) – 
SG Neur/Kniel (Landesliga mA-Jugend)
15:30 Uhr: HSG Ettl/Bru 2 – TS Durlach 
3 (Kreisliga 3)
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17:30 Uhr: HSG Ettl/Bru 1 – TS Durlach 
1 (Landesliga Herren)
19:15 Uhr: HSG Ettl/Bruch/Ettlw (EBE) – 
TV Malsch (männl. B-Jugend)
14:15 Uhr: Post Südst KA 2 - HSG Ettl/
Bru/Ettlw (EBE) (männl. C-Jugend)

Rückblick auf einige Spiele am 
vergangenen Wochenende:
Landesliga Süd: TV Ispringen – 
HSG Ettl/Bru: 29:28 (15:13) 

Knappe Niederlage:  
Spitzenspiel erfüllte alle Erwartungen
Ein hochklassiges Spitzenspiel zwischen 
dem Meisterschaftsfavoriten TV Ispringen 
und dem Aufsteiger aus Ettlingen erleb-
ten die zahlreich erschienenen Zuschau-
er in der Ispringer Schulsporthalle. Die 
Gäste aus Ettlingen starteten fulminant 
in die Begegnung, die sie bis zur 24. 
Spielminute mit 10:11 bestimmten. Bis 
dahin sahen die Gastgeber aus Ispringen 
einen starken Aufsteiger, der über den 
starken Rückraum und tolle Anspiele an 
den Kreis immer wieder zu schönen To-
ren kam. Gegen Ende der ersten Halbzeit 
ließ die Konzentration etwas nach, die 
Ispringer gestalteten daraufhin das Spiel 
offener und gingen bis zur Halbzeit sogar 
mit 15:13 in Führung.
Nach dem Wechsel fanden die Ettlin-
ger, angetrieben vom eingewechselten 
Philipp Karasinski und Hannes Röpcke, 
zur Anfangsstärke zurück und zur er-
neuten Führung. Danach erfolgte ein 
offener Schlagaustausch, bei dem es 
keine Mannschaft schaffte, sich mehr 
als 2 Tore abzusetzen. So kam es in den 
letzten Minuten wieder einmal zu einem 
Herzschlagfinale. 
Zwei Minuten vor dem Abpfiff erkannte 
das Schiedsrichterduo beim Spielstand 
von 27:26 dem Ettlinger Julian Frau-
endorff das Ausgleichstor ab. Im Ge-
genzug vergaben die Ispringer. Fünfzig 
Sekunden vor Spielende konnte der 
Ettlinger Lukas Ehrmann nur noch mit 
unfairen Mitteln gestoppt werden, was 
einen Siebenmeter zur Folge hatte. Die-
sen verwandelte Lukas Degel sicher 
zum Ausgleich. 
Im letzten Angriff wurde den Ispringern 
fünf Sekunden vor Abpfiff ein zweifelhaf-
ter Siebenmeter zugesprochen. Dieser 
hatte aus Sicht der mitgereisten Ettlinger 
Fans durchaus das „Potential zum Stür-
merfoul“, suchte der Ispringer Angreifer 
doch mit (zu) hohem Körpereinsatz den 
Abschluss. Aber die Schiedsrichter sa-
hen das anders und auch der in solchen 
Fällen meist wirksame Torhüterwechsel 
konnte das 7-m-Siegtor der Ispringer 
nicht verhindern. 
Damit war die erste Saisonniederlage un-
seres Teams, welches über die gesamte 
Spielzeit die spielerisch bessere und aus-
geglichenere Mannschaft war, besiegelt. 
Für die HSG trafen: Hannes Röpcke 
(6/1), Hannes Freyer (5/1), Lukas Ehr-
mann (5), Julian Frauendorff (3), Philipp 
Karasinski (3), Lukas Degel (4/3), Yannik 
Espe (1)

Weibliche B-Jugend: 
SG Oberd./Sulzfeld : HSG Ettlingen/ 
Bruchhausen 13:8 (6:4)
Im dritten Spiel der Saison reiste die 
weibliche B-Jugend zum ersten Mal 
vollständig zum Spiel nach Oberder-
dingen/Sulzfeld. Leider konnten unsere 
Mädels die Leistung der vergangenen 
zwei Spiele nicht abrufen und was die 
Zuschauer zu sehen bekamen, war ein 
langweiliges und langsames Gespiele 
beider Mannschaften. 
Auch nach der Halbzeitpause sind un-
sere Mädels nicht so richtig aus ih-
rem Sonntagmittagsschlaf aufgewacht. 
Schade, dass man sich der Leistung der 
Gastgeber angepasst hat. 
Wir haben deutlich mehr drauf und müs-
sen und wollen solche Spiele in Zukunft 
gewinnen. 
Es spielten: Janis (1. Halbzeit Tor / 1), 
Katrin, Denise (5), Elena (1), Fiona (1), 
Celina, Luisa (2. Halbzeit Tor) 
E-Jugend: 
HSG Ettlingen-Bruchhausen - 
TG Eggenstein 24:4 (12:0)

Kantersieg gegen chancenlose 
Eggensteiner
Bei der neuen Runde am vergangenen 
Sonntag war der erste Gegner die Mann-
schaft aus Eggenstein. Von Beginn an 
hatte die HSG den entscheidenden Zug 
zum Tor und durch eine überzeugende 
Abwehrarbeit konnte man viele Ballgewin-
ne erzwingen und schnell mit 5:0 in Füh-
rung gehen. Auch im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit bot sich den Zuschauern 
das gleiche Bild, obwohl ab der 10. Minu-
te die kompletten ersten 7 ausgetauscht 
wurden. Mit dem Stand von 12:0 ging 
es in die Kabine. In der zweiten Halbzeit 
spielte die Mannschaft den Sieg locker 
nach Hause, alle Spieler konnten sich die 
Spielzeit gut aufteilen, ohne dass ein Qua-
litätsverlust zu erkennen war. Am Ende 
sollte ein souveräner 24:4-Sieg auf der 
Anzeigetafel stehen.
Tore für die HSG: Rene (12), Felix (4), Se-
bastian (3), Hannah (3), Lukas (2), Sophie, 
Matthis, Silas, Lisa, Klara, David, Jakob 

Judoclub Ettlingen

Internationaler Top-Fighter-Cup
Vergangenen Samstag fand in Höchst 
im Odenwald der 4. Internationale Top-
Fighter-Cup statt. Nicht nur nationale 
Vereine waren bei diesem angesagten 
Turnier vertreten, auch Vereine aus Lu-
xemburg, Algerien, Ägypten, Tunesien, 
Russland und sogar aus Neuseeland.
Für die Nachwuchssportlerin vom Judo-
Club Ettlingen Leonie Becker war dies 
einer der ersten Wettkämpfe, so war das 
primäre Ziel „Erfahrungen sammeln“.
In der Kategorie Kata bis 14 Jahre konn-
te sie die erste Entscheidung gegen eine 
Kontrahentin aus Luxemburg für sich ge-
winnen. Leider verlor sie in der zweiten 
Runde knapp 2:1. Dennoch zeigte Leonie 
als „Wettkampfneuling“ eine gute Leistung.

In der Kategorie Kata über 16 Jahre 
startete Inken Heinrichs. Die ersten 
Begegnungen gewann sie routiniert mit 
5:0 Kampfrichterstimmen gegen Sport-
lerinnen aus Luxemburg, Tunesien und 
Deutschland.
Lediglich beim Kampf um den Einzug 
ins Finale wurde sie gestoppt. Doch die 
Chance auf den dritten Platz ließ sich 
Inken nicht nehmen. Diesen Kampf ge-
wann sie wieder eindeutig mit einer ihrer 
Paradekatas „Unsu“. 
Danke an Trainer und Betreuer Georg.

Badische Einzelmeisterschaft U15 in 
Hockenheim
Am 11. Okt. fanden in Hockenheim die 
badischen Einzelmeisterschaften der 
Jungen und Mädchen U15 statt. Für den 
Judo-Club Ettlingen gingen Ana Kupfer, 
Patrick Bulliger und Samuel Rehnig an 
den Start.
Patrick Bulliger -43 kg erkämpfte sich 
ebenso wie Samuel Rehnig -55 kg nach 
2 gewonnenen und 1 verlorenen Kampf 
einen 3. Platz. Ana Kupfer -48 kg er-
reichte nach 2 gewonnenen und 2 ver-
lorenen Kämpfen einen 5. Platz. Somit 
haben sich alle 3 jugendlichen Judoka 
für die Süddeutschen Meisterschaften 
am 18. Okt. in Pforzheim qualifiziert.

TSC Sibylla Ettlingen

Von China ins Finale
Finale und erste Platzierung in der C-
Klasse nach zwei Monaten beruflich be-
dingter Trainingspause…
Über den Sommer arbeitete Tatjana 
Beinhauer, Standard-Tänzerin im TSC 
Sibylla Ettlingen, im Rahmen ihrer Aus-
bildung in der Auslandsniederlassung 
ihrer Firma in China; erst im September 
konnte sie das Training mit ihrem Tanz-
partner Lars Heim wieder aufnehmen. 
Nach dem Aufstieg in die C-Klasse vor 
dem Sommer galt es dabei erst einmal, 
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sich mit neuen Choreographien ausein-
ander zu setzen und den Slowfox, der in 
dieser Klasse hinzu kommt, zu bearbei-
ten. So war die Ressonanz der beiden 
auf die Anfrage von Sibylla-Sportwartin 
Stefanie Gielen am Mittwoch, ob sie 
nicht das C-Turnier in Weinheim am 
Freitag am 3. Oktober (Feiertag) mit-
tanzen wollen, eher zurückhaltend. Da 
ihnen Trainer und Clubkameraden aber 
zurieten, stellten sie sich der Konkurrenz 
in Nordbaden.
Unterstützt von den Clubkameraden am 
Parkettrand tanzten die beiden eine gute 
erste Runde, obwohl sie buchstäblich in 
den letzten Minute auf die Wettkampf-
fläche stürzten – Stau auf der A5. Die 
Mehrheit der Wettkampfrichter wertete 
das Tanzen der beiden ins Finale der 
besten sieben, und dort erkämpfte sich 
das Paar in der Schlussabrechnung ei-
nen 5. Platz und damit die erste von 
sieben notwendigen Platzierungen für 
den Aufstieg in die B-Klasse. 

Deutsche Meister beim TSC Sibylla – 
Einladung zur Probestunde
Die besten Jugendpaare Deutschlands 
leisten seit diesem Herbst ihr Schulprak-
tikum im TSC Sibylla ab und unterrichten 
in den nächsten Monaten und Jahren die 
Kinder und Jugendlichen, die sich für 
Lateintanz und Standard interessieren.
Nicole See (Landeskader Jugend Ba-
den-Württemberg), Nikita Schneider 
und Jaqueline Joos (Deutsche Meister 
Jugend Latein), Jan Janzen (Deutscher 
Meister Jugend 10 Tänze) und Maxim 
Stepanov (Deutscher Meister und Eu-
ropameister Jugend Latein) werden im 
TSC drei Jahre lang jeden Montag Ver-
einsmanagement von seiner praktischen 
Seite lernen. Als Teil dieses Praktikums 
entstehen in ihrem ersten Ausbildungs-
jahr von ihnen selbst entwickelte Kon-
zepte zum Kindertanzen, die im Oktober 
in tänzerische Angebote für Kinder und 
Jugendliche in verschiedenen Alters-
gruppen münden werden.
Für einen PROBELAUF an den kom-
menden Montagen laden die Praktikan-
tinnen und Praktikanten euch zu kos-
tenlosen Probestunden „Lateintanzen für 
Anfänger“ in unseren Clubraum ein:
Montag 15 bis 16 Uhr 
Kinder von 6 bis 9 Jahren
Montag 16 bis 17 Uhr Kinder und 
Jugendliche von 9 bis 12 Jahren
Montag 17 bis 18 Uhr 
Jugendliche von 13 bis 18 Jahren
Wer sich für Tanzen interessiert und wer 
Lust hat, dies einmal bei den Besten 
seiner Altersgruppe zu lernen, der ist 
herzlich eingeladen – im Schnuppermo-
nat Oktober ist dieses Angebot kosten-
los für alle.
Interessiert an diesem und anderen An-
geboten des Clubs? Schnuppern Sie in 
Ruhe und kostenlos. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie über unsere Homepage 
www.tsc-sibylla.de oder über unser In-
fo-Telefon 0176 - 34004540

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Unsere Erste mit zwei Siegen am 
Wochenende
Im Pokal traf man im Viertelfinale am Frei-
tag auf die 2. Mannschaft von Wösch-
bach. Der TTV trat mit Jonas Fürst, Ste-
phan Fischer und Norman Schreck an. 
Zuerst konnte Jonas einen klaren Sieg 
gegen Vater einfahren. Norman hatte 
gegen Lukas Gille das schwerste Spiel 
und unterlag dem stark aufspielenden 
Wöschbacher mit 2:3. Stephan konnte 
anschließend einen ungefährdeten Sieg 
gegen Felix Gille einfahren. Das ein-
gespielte TTV-Doppel Schreck/Fischer 
untermauerte mit einem 3:1 Erfolg die 
derzeit gute Form. Als dann Jonas ge-
gen Lukas Gille auch mit 0:3 verlor und 
Norman gegen Felix Gille mit 1:3 verlo-
ren hatte, stand es plötzlich 3:3. Es kam 
zum entscheidenden Spiel, das Stephan 
deutlich für sich entscheiden konnte. Mit 
diesem schmeichelhaften Sieg hat man 
sich für das Halbfinale qualifiziert.
Am Folgetag stand das erste Heimspiel 
der Saison gegen die starke Mannschaft 
vom TTC Weinheim an. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung konn-
te man die Gäste besiegen. Nach den 
Eingangsdoppeln stand es schon 3:0 für 
den TTV. Vor allem die starke Leistung 
von Neuzugang Michael Pfeiffer und Jo-
nas Fürst im Doppel lässt einiges für die 
Zukunft erhoffen. Spitzenspieler Bojan 
Veselinovic siegte knapp gegen Pät-
zold, während Jonas dem druckvollen 
Spiel von Klumpp zu wenig entgegen-
setzen konnte. In der Mitte teilte man 
sich die Punkte, woraufhin Alexander 
Kappler in drei Sätzen unterlag. Am Ne-
bentisch agierte Michael sehr nervös, 
sicherte sich aber letztendlich den Sieg. 
Spitzenspieler Bojan gewann kampflos 
gegen Klumpp und Jonas zeigte seine 
mit Abstand beste Saisonleistung beim 
Sieg über Pätzold. Den Schlusspunkt 
zum 9:3 Sieg markierte Stephan Fischer 
mit einem 3:1 Sieg. Am kommenden 
Samstag, 18. Okt., kommt es nun zum 
Spitzenspiel der beiden einzigen noch 
ungeschlagenden Teams in Ottenau. 
Spielbeginn ist um 17.30 Uhr. Die erste 
Mannschaft scheint gut vorbereitet zu 
sein und hofft auf zahlreiche Unterstüt-
zung!

Herren 2 unterliegt nach nervenaufrei-
bender Partie dem     TTC Wöschbach
Nachdem am Samstag der „Pflichtsieg“ 
beim TTC Forchheim mit 9:3 gelungen 
war - für den erkrankten Rainald Knaup 
siegte Sebastian Sakmann, ansonsten 
gab es relativ deutliche Siege, nur Jan 
Ebenentheuer zeigte zu wenig Aggres-
sivität im Spiel und unterlag Zimmer-
mann, wie auch Julian Hertel - kam 
es am Sonntag zum Spitzenspiel gegen 
den Aufstiegsfavoriten TTC Wöschbach 
II. Die ansonsten eher nicht so verläss-
lichen Doppel des Tabellenführers aus 
Pfinztal waren in Ettlingen gut aufgelegt. 

Nur unser Einser-Doppel mit Steven Yan 
und Steffen Jung konnte punkten.
Nach Jan Ebentheuers 1:3 – Niederlage 
gegen den Polen Kaloc, gab es eine 
beeindruckende Serie des TTV, die die 
Gäste nervös zu machen schien. Ste-
ven Yan siegte mit schnellen Topsspins 
gegen Stusek und Steffen Jung hatte 
beim 3:0 gegen Pascal Eisenmann kei-
ne Mühe. Das erste hitzigere Duell des 
Tages gab es zwischen TTV-Vorstand 
Christian Gerwig und dem starken Lu-
kas Gille. 
Gerwig wandelte einen 8:10- Rückstand 
im ersten Satz noch in einen Sieg um, 
nachdem er zuvor vom Gästeschieds-
richter gereizt wurde. Nach verlorenem 
zweiten Satz gelang es Christian, im 
dritten Satz nochmals einen 8:10 – 
Rückstand in einen Sieg umzuwandeln. 
Der vierte Satz war dann gespickt mit 
hervorragenden Ballwechseln und dem 
Sieg für den TTV. Statt die 4:3 – Füh-
rung auszubauen, kam der TTV durch 
zwei knappe 2:3 – Niederlagen von Joa-
chim Lauinger und Felix Ehmann wieder 
ins Hintertreffen. An der Spitze wurde 
dann zwar von Steven Yan gegen Kaloc 
gut mitgehalten, doch scheiterte Ste-
ven vorrangig an den Aufschlägen des 
extrovertierten Polen. Jan führte gegen 
Stusek bereits mit 2:0 Sätzen, ließ sich 
dann aber noch das Heft aus der Hand 
nehmen. Die zuvor so starke Mitte mit 
Steffen und Christian war danach leider 
nicht mehr so auftrumpfend, so dass 
die Favoriten aus Wöschbach mit 9:4 
als Sieger heimfahren durften. Der TTV-
Truppe blieb die Gewißheit, ein sehr gu-
tes Match geliefert zu haben, bei dem 
die rund 40 Zuschauer sicher nicht un-
zufrieden die Halle verließen. Am nächs-
ten Sonntag um 10.30 Uhr erwartet der 
TTV nun die zweite Mannschaft des 
TTC Odenheim, aktuell Tabellendritter 
der Liga. 

3. Herrenmannschaft mit  
unglücklichem Unentschieden
Letzten Freitag trat die 
3. Herrenmannschaft gegen die Mann-
schaft aus Dietlingen an. Die Doppel 
verliefen mit 2:1 für die Ettlinger den 
Umständen entsprechend gut, denn 
man hatte aus den letzten zwei Spie-
len lediglich ein einziges Doppel gewin-
nen können. Vorne hatten sowohl Felix 
Ehmann als auch Sebastian Sakmann 
keinen guten Tag erwischt und verloren 
ihre Einzel. Die Mitte konnte sich in der 
ersten Einzelrunde noch durchsetzen 
und jeweils ihr Einzel gewinnen, jedoch 
lagen Dane Leube und Tilman Ditzinger 
ihre zweiten Gegner deutlich schlechter, 
weshalb sie beide ihre Spiele verloren. 
Hinten spielten Benjamin Bauermeister 
und Kian Aragian souverän und holten 
insgesamt vier Punkte. Leider ging das 
Abschlussdoppel nach hartem Kampf 
an die Mannschaft aus Dietlingen, wes-
halb man wieder einmal unglücklich ei-
nen Punkt abgegeben musste.
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Jugend 1 mit knappem Sieg
Am vergangenen Sonntag traf die bisher 
ungeschlagene Jugend I auf Mühlhau-
sen. Die zwei gewonnen Doppel waren 
die Grundlage für den Auswärtssieg. 
Vorne teilten sich die Mannschaften die 
Punkte. Sebastian Sakmann konnte in 
spannenden fünf Sätzen den Sieg er-
ringen. Währenddessen verlor Benjamin 
Bauermeister, nach einem unglücklichen 
ersten Satz, das Spiel mit 0:3. Tarek 
Bayoumi verlor sein nervenaufreibendes 
Spiel nach fünf Sätzen und Ersatzfrau 
Kiara Maurer konnte sich in drei stark 
gespielten Sätzen behaupten. Im weite-
ren Spielverlauf konnte der TTV einen 
Punkt nach dem anderen für sich ent-
scheiden und gewann das Aufeinander-
treffen mit 8:5. Fahrer und Coach, Jonas 
„Dobbs“ Fürst, zeigte sich zufrieden mit 
der Leistung seiner Mannschaft.

Termine:
17. Okt. Herren 3 versucht weiter zu 
punkten und gastiert bei der sehr stark 
einzuschätzenden Mannschaft des TTG 
Kleinsteinbach/Singen. Spielbeginnn ist 
um 19:30 Uhr.
18. Okt. 1. Herrenmannschaft ist zu 
Gast bei der ebenfalls verlustpunktfreien 
Mannschaft in Ottenau. Hier versucht 
man wieder mit einer geschlossenene 
Mannschaftsleistung zu überzeugen. 
17:30 Uhr geht es los.
19. Okt. Herren II empfängt um 
10:30 Uhr die junge zweite Mannschaft 
aus Odenheim.

Ettlinger Keglerverein e.V.

5. Spieltag
1. Bundesliga Männer
VKC Eppelheim - SG Ettlingen 1      
� 6047 : 5762
Bereits am vergangenen Freitagabend 
mussten unsere Männer beim amtie-
renden Deutschen Meister antreten, der 
auch in dieser Saison noch ohne Ver-
lustpunkte an der Tabellenspitze liegt. 
Mit leichter Nervosität ging das Starttrio 
auf die Bahn. Jörg Schneidereit (965 
Kegel), Rainer Grüneberg (942 Kegel) 
und Marko Gasparac (919 Kegel) gerie-
ten immer mehr unter Druck, so dass 
sie am Ende mit einem Rückstand von 
195 Kegel von der Bahn gingen. Tho-
mas Speck (978 Kegel), Dieter Ockert 
mit sehr guten 1008 Kegel und Andreas 
Wolf (950 Kegel) gaben ebenfalls noch 
einige Kegel ab und konnten so die 
Niederlage nicht vermeiden.

1. Bundesliga Frauen
DSKC Eppelheim 1 - Vollkugel Ettlingen 1 
2803 : 2734
Wie die Männer zwei Tage zuvor muss-
ten auch unsere Frauen zum bisher 
noch ungeschlagenen Tabellenführer 
nach Eppelheim fahren. Am Start gerie-
ten Monika Humbsch (467 Kegel), Juli-
jana Sopko (451 Kegel) und Marika Lutz 
(439 Kegel) trotz guter Leistungen mit 
54 Kegel in Rückstand. Silvija Crncic 

(468 Kegel), Madeleine Betz (465 Kegel) 
und Sabine Speck (444 Kegel) komplet-
tierten das gute Mannschaftsergebnis, 
mussten jedoch einige Kegel abgeben 
und verpassten so die Chance auf einen 
Überraschungssieg.

Verbandsliga Frauen
SG DKC/RW Neulußheim 1 – Vollkugel 
Ettlingen 2  2624 : 2528
Es spielten: Petra Hetenyi 457 Kegel, 
Jasmin Harant 443 Kegel, Heidi Queißer 
442 Kegel, Janja Vukosavic 430 Kegel, 
Barbara Souici 384 Kegel und Karin 
Schumann 372 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG SKV VBK Wolfartsweier/SC Pforzh. 
2 – SG Ettlingen 2  5380 : 5393
Zwei wichtige Punkte konnten die Ett-
linger Herren in Wolfartsweier ergattern.
Es spielten: Gerd Wolfring 985 Kegel, 
Jörg Böckle 920 Kegel, Marco Lutz 911 
Kegel, Siegmund Kull 880 Kegel, Chris-
tian Anderl 849 Kegel und Ivan Lovako-
vic 848 Kegel

Bezirksliga Männer
1. HKO Young Stars Karlsruhe 2 – 
SG Ettlingen 3 5268 : 5205
Es spielten: Uwe Winkler 898 Kegel, Jo-
sip Grguric 888 Kegel, Dumitru Mois 
882 Kegel, Roland Grün 871 Kegel, 
Franz Stadler 845 Kegel und Klaus Soui-
ci 821 Kegel

Kreisliga B
SG Ettlingen 4 – 
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 3  2734 : 2549
Mit einem neuen Bahnrekord und ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung 
überzeugten die Herren der SG 4.
Es spielten: Roland Waizenegger 470 
Kegel, Markus Lauinger 470 Kegel, Pe-
ter Kafka 461 Kegel, Michael Lutz 457 
Kegel, Daniel Mackert 445 Kegel und 
Andreas Müller 431 Kegel

Kreisliga C
SG Ettlingen 5 – VfR GW Ittersbach 2  
2506 : 2603
Es spielten: Bozo Putnik 438 Kegel, Rolf 
Schell 430 Kegel, Mijo Damjanovic 421 
Kegel, Antonio Mazza 417 Kegel, Egon 
Weickenmeier 408 Kegel und Hans-Pe-
ter Wößner 392 Kegel

Goldene 9 Lahr 2 – DKC Vollkugel 
Ettlingen 3  2335 : 2320
Es spielten: Katja Heck 431 Kegel, Man-
fred Götz 416 Kegel, Hans Dingeldein 
390 Kegel, Denise Mackert 372 Kegel, 
Uwe Schnase 359 Kegel und Karl-Heinz 
Roscher 352 Kegel

Vorschau auf das kommende  
Wochenende: 
Sa, 11.45 Uhr 
SG Ettlingen 1 – SG GH 78/GW 
Sandhausen 1
Sa, 11.45 Uhr 
SG Ettlingen 3 – KC 84 Eisingen 1
Sa, 16.30 Uhr 
SG Ettlingen 2 – SG GH/BF/NT 
Lampertheim 1

So, 10.30 Uhr 
Vollkugel Ettlingen 2 – 
DSKC Alt Heidelberg 1
So, 10.30 Uhr 
Vollkugel Ettlingen 3 – 
SG KCK 85/SKC Königsbach 4
So, 13 Uhr 
Vollkugel Ettlingen 1 – 
DSKC Frisch Auf Leimen 1

und auswärts …
Sa, 10.15 Uhr Jugend U14: 
KSG Laudenbach 1 – Ettlinger KV
Sa, 12.30 Uhr SKC Ol.38/ESG Frank. 
Karlsruhe 2 – SG Ettlingen 4
So,  9 Uhr 
SKC Croatia Karlsruhe 3 – SG Ettlingen 5

Schützenverein Ettlingen

Deutsche Meisterschaft Hannover
In der vergangenen Woche waren drei 
unserer Schützen bei der Deutschen 
Meisterschaft in Hannover. Geschossen
wurde mit dem KK-Gewehr auf eine Ent-
fernung von 50m und 100m aufgelegt.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

KK -Gewehr 50m Zielfernrohr Auflage:
Mannschaft SV Ettlingen: 
16. Platz  866 Ringe 
Am Start waren 51 Mannschaften.
Einzelwertung: Senioren C         
16. Platz: Dittrich Wolfgang � 293 Ringe 
67. Platz: Neu Roland     � 287 Ringe 
71. Platz: Selinger Valentin  �286 Ringe 
Am Start waren 112 Schützen.

KK -Gewehr 50m Auflage:
Mannschaft SV Ettlingen: 
20. Platz:  866 Ringe
Am Start waren 42 Mannschaften. 
Einzelwertung: Senioren C        
29. Platz: Dittrich Wolfgang  �291 Ringe 
65. Platz: Selinger Valentin  �288 Ringe 
80. Platz: Neu Roland      � 287 Ringe
Am Start waren 130 Schützen.

KK -Gewehr 100m Zielfernrohr Auflage
Einzelwertung Senioren C    
30. Platz: Selinger Valentin   �297 Ringe 
35. Platz: Dittrich Wolfgang   �295 Ringe
Am Start waren 48 Schützen.
Herzlichen Dank für die Teilnahme.

Rollsportverein

Märchenshow auf Rollen
Der Rollsportverein Ettlingen präsentiert: 
Eine Märchenshow auf Rollen! Las-
sen Sie sich durch die Welt der Feen, 
Prinzessinnen und Prinzen führen. Ein 
Programm das Klein und Groß mitreißt 
– gemeinsam werden Schneewittchen, 
Arielle und Co auf ihren Abenteuern be-
gleitet. Wir nehmen Sie mit auf eine 
unvergessliche Reise auf Rollschuhen:
Samstag, 22. November, Beginn 18 Uhr
17 Uhr Einlass, Speisen und Getränke 
ab 17 Uhr, ab 20 Uhr Roller Disco.
Sonntag, 23. November, Beginn 16 Uhr
15 Uhr Einlass, Kaffee und Kuchen ab 
15 Uhr
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Eintrittspreise: Erwachsene 5 € / 
Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets gibt es auch an der Abendkas-
se. Der Vorverkauf ist jeden Dienstag 
17 – 18 Uhr in der Sporthalle der Pes-
talozzischule. 
Gerne nehmen wir auch Reservierung 
per E-Mail an (rsv.ettlingen@web.de). 
Weitere Infos auf www.rsv-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dieses Jahr neues Special!  
„LET’S GET BACK TO THE 80’S“
Roller Disco
für jedermann (oder auch -frau) nach der 
Show! Samstag ab 20 Uhr.
Für Besucher der Show kostenlos, für 
Neuzugänge erheben wir eine kleine 
“Gema-Entschädigung” ;). 
Speisen- und Getränkeverkauf bis 22 Uhr.
Am besten eigene Rollschuhe/Inliner 
mitbringen, da wir nur begrenzt Schuhe 
verleihen können.
Bei der Musik ist für jeden was dabei 
– 70er, 80er, 90er und das Beste von 
heute! LET’S DANCE!
 

Weitere Infos auf   www.rsv-ettlingen.de 
 

Es war einmal… 

Der Rollsportverein Ettlingen e.V. präsentiert 

 

 

Märchen 
                                                     auf Rollschuhen 

                                                                                   

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sporthalle der Pestalozzischule  
Ettlingen-West, Odertalweg (neben der Entenseehalle) 
 

Erwachsene 5 € / Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 € 
Tickets an der Abendkasse, Vorverkauf dienstags 17 – 18 Uhr in der Sporthalle der 
Pestalozzischule. Reservierung per E-Mail: rsv.ettlingen@web.de  
Reservierte Tickets müssen bis 30 Min. vor Vorstellungsbeginn an der Kasse abgeholt werden. 
 

Show 2014: 
 

Samstag, 22.11.2014 
Beginn 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr) 
Speisen und Getränke ab 17 Uhr 

ab 20 Uhr  ROLLERDISCO 
Laufen Sie auf Ihren eigenen 
Rollschuhen/Inlineskates. 
(Verleih nur begrenzt möglich) 

Sonntag, 23.11.2014 
Beginn 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr) 
Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr 

 

Sinfonieorchester

Konzert am 18. Oktober
Das Sinfonieorchester Ettlingen lädt ein 
zu seinem Konzert am Samstag, 18. Ok-
tober um 20 Uhr in der Stadthalle. Auf 
dem Programm stehen die Ouvertüre 
„Zum Namenstag“ op. 115 von Ludwig 
van Beethoven, das Cellokonzert in a-
moll op. 129 von Robert Schumann und 
die Sinfonie in C-Dur, die „Große“ von 
Franz Schubert. Solistin ist Annerose 
Mai, Violoncello. Die Leitung hat wie 
immer Judith Mammel. 
Karten zu € 12.- Schüler ab 12 Jahre 
und Studenten € 5.- gibt es an der 
Abendkasse. Im Vorverkauf bei der 
Stadt-Information Ettlingen ermäßigt 
sich der Preis auf € 10.-

Und wenn Sie noch mehr über das Sin-
fonieorchester Ettlingen erfahren wollen, 
sehen Sie einfach nach unter 
www.sinfonieorchester-ettlingen.com!
Annerose Mai wurde in Leipzig geboren.
Ihre musikalische Ausbildung begann im 
Alter von fünf Jahren zunächst mit Kla-
vierunterricht. Drei Jahre später wech-
selte sie zum Violoncello und wurde be-
reits als Elfjährige Jungstudentin an der 
Hochschule für Musik und Theater „Felix 
Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig.
Von 1991-1996 studierte sie an der 
Hochschule für Musik Karlsruhe Vio-
loncello und Kammermusik bei Martin 
Ostertag und Jörg-Wolfgang Jahn und 
schloss ihr Künstlerisches Aufbaustudi-
um mit Auszeichnung ab.
Anschließend vervollkommnete sie ihre 
solistische Ausbildung bei Robert Cohen 
in London und Vladimir Orloff in Toronto.
Ihre künstlerische Entwicklung wurde 
außerdem von der Zusammenarbeit mit 
Musikern wie William Pleeth, Anner Bijls-
ma, Julius Berger, Bruno Canino, Norbert 
Brainin und Barthold van Kuijken geprägt.
Aufgrund ihrer außergewöhnlichen Leis-
tungen wurde Annerose Mai Stipendiatin 
der Studienstiftung des deutschen Vol-
kes und erhielt weitere Auszeichnungen, 
u.a. den Förderpreis der europäischen 
Wirtschaft und ein Stipendium der Ri-
chard-Wagner-Stipendienstiftung.
Als Solistin verschiedener Orchester 
und als gefragte Kammermusikpartnerin 
konzertierte die Künstlerin in vielen eu-
ropäischen Ländern und in Südamerika 
und wird immer wieder zu Rundfunkpro-
duktionen eingeladen.

Vorbereitungen für Weihnachtskonzert 
laufen auf Hochtouren
Noch wenige Wochen sind es bis zum 
Weihnachtskonzert des Mandolinenor-
chesters im Asamsaal, Schloss Ettlin-
gen. Bevor sich am 7. Dezember um 
17 und 19:30 Uhr die Tore dieses wun-
derschönen Saals für das Publikum öff-
nen, legt sich das Orchester noch ein-
mal richtig ins Zeug, um der Musik am 
Aufführungstag den richtigen Glanz zu 
geben. Das kommende Probenwochen-
ende in Nickersberg wird hier ein wichti-
ger Baustein sein. Für das Weihnachts-
konzert hat das Orchester und seine 
Arrangeure ein fast vollständig neues 
Repertoire erarbeitet. Dies ist speziell 
auf den Anlass „Weihnachten“ und den 
Stargast des Abends – Dave Benton – 
zugeschnitten. Als Sänger und Schlag-
zeuger arbeitete Dave Benton unter an-
derem mit Tom Jones, Billy Ocean, José 
Feliciano, The Drifters und The Platters 
zusammen. 2001 gewann er zum 1. Mal 
für Estland den Eurovision Song Con-
test. Aber auch das Orchester stellt sich 
anspruchsvollen Aufgaben wie u.a. den 
Weihnachtshits „Petersburger Schlitten-
fahrt“ und „Carol of the Bells“ von Pen-

tatonix – beides Stücke, die bei aller 
musikalischen Leichtigkeit dem Mando-
linenorchester sein ganzes spielerisches 
Können abverlangen.
Sichern Sie sich für dieses stimmungs-
volle Konzert jetzt schon ein Ticket bei 
www.reservix.de Stichwort „Mando-
linenorchester Ettlingen“ oder bei der 
Stadtinformation.
Wer weitere Infos über unser Orchester 
sucht findet diese auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Weitere Videos unter http://www.you-
tube.com/edition49 und http://www.
youtube.com/mandolinenorchester oder 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettl ingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall

Deutsch-Französisches  
Freundschaftskonzert
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-
ren. Die Chöre “Les Cenelles”, Eper-
nay und der “Konzertchor”  Liedertafel 
Ettlingen, intensivieren ihre Proben für 
ein Freundschaftskonzert, das am 22. 
November um 20 Uhr in der Kirche der 
Freien Evangelischen Gemeinde Ettlin-
gen, Dieselstrasse 52 stattfinden wird. 
Sie präsentieren gemeinsam Werke von 
Schubert und Gounod, außerdem den 
“Magnificat” von Rutter. Als Solistin tritt 
Theresia Aranowski (Sopran) auf. Die 
Pianistin Maho Kaneko wird nicht nur 
die Chöre begleiten, sondern auch noch 
Werke von Debussy spielen.
Kartenverkauf: Stadtinformation (Tel.: 
101380), Buchhandlung Alpha, Hirsch-
gasse (Tel.: 939678), oder an der 
Abendkasse Euro 12, 10, 6 für Schüler 
und Studenten

Konzert
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Unter der Leitung von Chordirektor Ale-
xej Burmistrov präsentieren die Chöre 
des GV Freundschaft Ettlingen sowie die 
Mezzosopranistin Uljana Nesterova am 
Samstag, 26. Oktober, um 18 Uhr in 
der Stadthalle ein Konzert mit modernen 
Liedern wie z.B. „Wein‘ nicht um mich, 
Argentinien“, „Der Löwe schläft heut‘ 
Nacht“, „Theater,Theater“ , „Time to say 
good bye“ oder „Ich war noch niemals 
in New York“. 
Karten sind erhältlich für 10 € bei der 
Stadtinformation, bei den Sänger/Innen 
sowie an der Abendkasse.

Konzert
Der Gesangverein Freundschaft veran-
staltet am 26. Oktober um 18 Uhr in der 
Stadthalle ein Konzert unter dem Motto 

„Wir singen für Euch“.
Ausführende sind der Männer- und Frau-
enchor sowie der gemischte Chor. Als 
Solisten wirken mit: Uljana Nesterova, 
Alexey Burmistrov und Werner Reich.
Mitglieder und Freunde des Vereins sind 
recht herzlich eingeladen. 
Karten zum Preis von € 10,- sind bei 
der Stadtinformation, den Chormitglie-
dern und an der Abendkasse erhältlich.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59 am 
Freitag, 17. Oktober: Jazzchor Ettlingen
Happy Birthday!
Mit musikalischer Leidenschaft und vol-
ler Energie swingt und groovt der Jazz-
chor Ettlingen unter der Leitung von 
Wolfgang Klockewitz. Das Repertoire ist 
vielfältig und reicht von Swing und Latin 
bis hin zu bekannten Klassik-Hits und 
Pop-Stücken, die in jazzigem Gewand 
präsentiert werden. Die meisten Stücke 
sind von Wolfgang Klockewitz speziell 
für den Jazzchor Ettlingen arrangiert 
und stellen ganz neue Versionen be-
kannter Melodien dar.
Speziell zum 20-jährigen Bestehen des 
Jazz-Clubs Ettlingen präsentiert der 
Jazzchor Ettlingen ein exklusives Ge-
burtstagsprogramm, das Ausschnitte 
aus seinen jüngsten Programmen „pop 
goes jazz“ und „between classic and 
jazz“, aber auch bekannte Jazzstan-
dards umfasst.
Besetzung:
Wolfgang Klockewitz (Chorleiter), 
Chorsängerinnen und -sänger
Eintritt 12 € // erm. 7 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de
17. – 19. Okt. Abschlussveranstaltung 
der Landschaft des Jahres 2013/2014 
„Der Oberrhein“ in Karlsruhe. Auskunft 
Landesverband Baden Tel.: 0721 405096
23. Okt. Radfahrergruppe 50+ entfällt

28. Okt. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim.
8. Nov. Bezirksherbstkonferenz
Naturfreundehaus Moosbronn
11. Nov. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim.
11. Nov. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung um 19:30 Uhr im Stadtheim, Wil-
helmstraße 51.
12. Nov. Mittwochswanderung
Wanderung von Wintersdorf durch die 
Rheinauen, leichte Wanderung ca. 2,5 
Std. Gehzeit. Abschlusseinkehr vorge-
sehen. Näheres im nächsten Amtsblatt 
und Tagespresse. Führung Walter Bach
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere 
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Do. 23.10. Von der Pfinz zur Alb
 Von Ittersbach wandern wir über den 
Pfinzursprung nach Pfinzweiler, Langen-
alb, Bergschmiede und weiter nach Ro-
tensol. Nach der Mittagseinkehr geht es 
zur Kullenmühle.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 9.53 Uhr
Gehzeit ca. 3,5 Std., Höhenanstieg 300 m
Führung: Werner Deininger
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Fahrgäste ohne Fahrkarte möchten bitte 
15 Minuten vor Abfahrt am Bhf Ettlingen 
Stadt sein. Gäste sind willkommen.

Busfahrt nach Lahr zur Chrysanthema 
und ins Herztal/Oberkirch
am 30. Oktober. 
Nach einem Besuch der Chrysanthema 
in Lahr geht es zum Mittagessen in den 
Herztal-Besen. Eine kleine Wanderung 
durch die Reben nach St. Wendel ist 
anschließend geplant. Die Kosten hierfür 
betragen € 18.-, einige Plätze sind noch 
frei. Abfahrt Ettlingen Stadt ZOB 9 Uhr,
Rückkehr voraussichtlich 18 Uhr. 
Rückfragen bei Ursula Dahlinger - 
Tel. 07243 4181.

!! Samstag !!
25. Oktober sportliche Wanderung von 
Birkenhördt nach Wissembourg, orga-
nisierte Gemeinschaftstour von Doris 
Krah. Die Wanderung beginnt an der 
Bushaltestelle in Birkenhördt und geht 
über Reisdorf hinauf zum Hirzeckhaus 
(samstags nicht geöffnet, deshalb Ruck-
sackvesper nicht vergessen). Weiter 
geht es über St. Germanshof nach Wis-
sembourg. Vielleicht ist bei der Durch-
querung der historischen Altstadt noch 
Zeit, die eine oder andere Sehenswür-
digkeit zu besichtigen oder einen Café 
zu trinken, bevor die Bahn nach Ettlin-
gen bestiegen wird. Die Strecke ist 26 
km lang mit 900 Höhenmetern.

Treffpunkt ist um 8:40 am Stadtbahnhof 
Ettlingen. (Abfahrt der S-Bahn um 8:48 
Uhr. Zustieg möglich im Hbf Karlsru-
he um 9:07 Uhr in die Regionalbahn in 
Richtung Neustadt. Umstieg in Winden 
nach Bad Bergzabern und kurze Bus-
fahrt nach Birkenhördt. Ankunft 10:09 
Uhr). Gäste sind willkommen.
Di. 4. November
Vortrag: Biken in Südfrankreich. Doris 
Krah war an Ostern 2014 auf den Spu-
ren der Tour de France unterwegs und 
hat, mit Start und Ziel in Avignon, zwei 
Wochen lang mit ihrem Rad die faszinie-
renden und abwechslungsreichen Regi-
onen der Provence rund um den Mont 
Ventoux erkundet. Der Vortrag beginnt 
um 20 Uhr in der Kantine der Stadt-
werke Ettlingen, Hertzstr. 33. Gäste sind 
willkommen. Der Eintritt ist frei.

Caritasverband

Einladung zum Café International
Der Caritasverband Ettlingen lädt zu 
einem Nachmittag mit Kaffee, Kuchen 
und Köstlichkeiten (helal) des türkischen 
Kulturvereins Ettlingen ein. 
Alte und junge Menschen, Menschen 
mit und ohne Behinderung, Menschen 
aus dem In- und Ausland - jeder ist 
willkommen für einen regen und inter-
kulturellen Austausch.
Für Kinder sorgt ein Spielangebot für 
Kurzweil. Wer möchte kann sich zusätz-
lich mit Hennamalerei schmücken las-
sen.
Zudem hält das Ehepaar Wortmann aus 
Durlach eine kleine Lesung aus ihrem 
Buch „Mit Mustafa auf Du“ über ihre 
Erfahrungen in der Integrationsarbeit mit 
Migranten.
Termin: Samstag, 18. Okt.,15 bis 17 Uhr
Ort: Seniorenzentrum am Horbachpark 
(Grundsteinsaal), Middelkerkerstraße 4. 

Hilfe für Mütter in Not
Die Aktion „Babyhilfe“ des Caritas-
verbandes Ettlingen braucht dringend 
Spenden, um Hilfe leisten zu können. 
Es werden insbesondere gut erhaltene 
Kinderwagen, Kinderbettchen und si-
cherheitsgeprüfte Autositze benötigt.
Die Babyhilfe wird von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen des Caritasverbandes 
betreut und hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Müttern in Notsituationen, Al-
leinerziehenden und kinderreichen Fami-
lien durch Sachspenden zu helfen. Auch 
Geldspenden, mit denen Pflegemittel und 
Windeln gekauft werden können, sind 
willkommen. Ein Spendenkonto ist ein-
gerichtet bei der Bezirkssparkasse Ettlin-
gen (IBAN: DE97660501010001040203, 
BIC; KARSDE66XXX, Stichwort: Baby-
hilfe 37 60 bitte unbedingt angeben)!
Sachspenden können abgegeben wer-
den beim Caritasverband Ettlingen, Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen.
Telefonische Auskünfte erhalten Frau 
Kleiber und Frau Riemer, Caritasverband 
Ettlingen, Tel. 07243 515-0.



38 Nummer 42
Donnerstag, 16. Oktober 2014

Diakonisches Werk

Kultur in der Scheune 
Kultur in der Scheune 2014/2015 star-
tet am 18. Oktober um 20 Uhr mit
mercedes-men-music
Mercedes und ihre Männer machen Musik
Das Trio „mercedes-men-music“ wurde 
2011 gegründet. Das Trio sind Merce-
des Brunk, sie ist das stimmliche Zen-
trum des Trios. Thomas Merkel, Gitarre 
und Gesang und Bernhard Seyfarth mit 
Bass-Gesang.
Man nehme Elemente der traditionellen 
Folk-Musik, flankiere diese mit markan-
ten Liedern und würze sehr moderat mit 
modernen Gassenhauern. Daraus resul-
tiert ein vortrefflicher „Streifzug durch 
die Akustik-Musik“ der letzten Jahrzehn-
te. Freuen Sie sich auf ein frappierend 
vielseitiges Konzert.
Wir würden uns sehr freuen, Sie als un-
sere Gäste begrüßen zu dürfen, Karten 
erhalten Sie ab sofort unter der Telefon-
nummer 07243/5495-0 oder 
ettlingen@diakonie-laka.de.

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen

Vorankündigung:
Förderverein stellt sich am 25. Oktober 
der Ettlinger Bevölkerung vor.
Der Förderverein St. Florian wird, verbun-
den mit einer Ausstellung eines Feuer-
wehrfahrzeuges und einem Informations-
stand sich am Samstag, 25. Oktober auf 
dem Wochenmarkt (vor der Marktpassa-
ge) der Ettlinger Bevölkerung vorstellen.
Diese Veranstaltung soll dazu dienen, die 
Bevölkerung über den Sinn und Zweck 
eines Fördervereins ihrer Feuerwehr zu 
informieren, viele neue Mitglieder für 
den Verein zu werben aber auch das 
Interesse zu wecken um den ein oder 
anderen Bürger für den aktiven Dienst 
in der Feuerwehr zu gewinnen. Nicht 
zu vergessen die Jugendfeuerwehr, die 
schließlich den Grundstock für eine ak-
tive Feuerwehr legt.
Daher laden wir die Ettlinger Bevölke-
rung ein, sich am Samstag, 25. Oktober 
von 9 bis 13 Uhr an unserem Stand zu 
informieren.

AWO Albtal
O’zapft is!

Zünftig ging es im Franz-Kast-Haus 
der AWO in Ettlingen zu. Das Team um 
Geschäftsführer Martin J. Höfer hatte 
Bewohner, Angehörige und Gäste zum 
Oktoberfest eingeladen. Bei Bier, Cola, 
Brez´n und Obazda kam in der hübsch 
dekorierten Seniorentagesstätte SenTa, 
aber auch bei Sonnenschein im Gar-
ten, richtige Festzelt-Stimmung auf. Den 
Fassanstich übernahm das Heimbeirats-
mitglied Herr Marth, gezapft hat schließ-
lich auch Herr Dudenhöffer.
Ganz besonders geehrt wurde an die-
sem Tag Frau Lumpp, die zunächst mit 
ihrer Familie im kleinen Kreis bei Kaf-
fee und Kuchen, dann mit allen fröhlich 
ihren 99. Geburtstag feierte. Sie hielt 
auch mit am längsten aus, freute sich 
über Blumen, ein kleines Geschenk, 
ein Ständchen und schließlich über ein 
Gläschen Sekt. 
Die extra für diesen Tag gefertigten Lie-
derhefte kamen gut an. Musikalisch be-
gleitete die Gäste Andre Thoma mit sei-
nem Akkordeon. Zu Besuch waren auch 
acht Besucher des Stephanus-Stifts am 
Robberg mit Betreuerin Frau Klein.

Kuchen- und Marmeladeverkauf
In der Zeit von 9 bis ca. 13 Uhr verkauft 
die Freundschaftsbrücke am

Samstag, 18. Oktober 
selbstgemachten Kuchen und Marmelade.
Sie finden uns in der Marktstraße 
(vor dem Reisebüro).
Der Erlös kommt den Projekten des Ver-
eins in Nicaragua zugute.

Auch die 6. Kunstversteigerung war 
wieder ein voller Erfolg!
Ein Großteil der 37 von namhaften Künst-
lern aus der Region gespendeten Werke 
wurden am 21. September im Kunstver-
ein Wilhelmshöhe Ettlingen zu Gunsten 
des Kinderhilfswerk der Freundschafts-
brücke Nicaragua versteigert. Allein der 
Verkauf der Bilder von Kindern aus Ni-
caragua gemalt, brachten einen Erlös 
von 1.045 Euro ein. Zahlreich wurde der 
Einladung zu dieser Kunstversteigerung 
und -ausstellung Folge geleistet. Eine 
leichte Spannung war allen Beteiligten 
anzumerken als Camilla Bonath-Völkel, 
Geschäftsführerin des Kunstvereins Wil-
helmshöhe Ettlingen e.V., das Publikum 
begrüßte. Doch angeregt vom Auktio-
nator Harald Schwiers, der kurzweilig 
und humorvoll durch die Auktion führte, 
nahm die Versteigerung schnell an Fahrt 
auf. Am Ende kann sich das Kinderhilfs-
werk über die tolle Summe von 7.560 
Euro freuen. Allen, die diese Veranstal-
tung möglich gemacht haben, die, die 
Freundschaftsbrücke so engagiert und 
tatkräftig unterstützt haben und vor al-
lem den vielen Künstlern, die ihre Wer-
ke für den guten Zweck zur Verfügung 
gestellt haben, gilt der besondere Dank. 
So eine Veranstaltung ist nur durch die 

Zusammenarbeit vieler möglich, die 
sich gemeinsam ein Ziel gesetzt haben, 
durch Hilfsprojekte den Kindern in Nica-
ragua eine Perspektive zu bieten. 
Danke schön!

Versteigerung in der Galerie des Kunst-
vereins Wilhelmshöhe Ettlingen e.V. 

Möchten Sie in Zukunft ehrenamtlich 
mitarbeiten? Kontaktieren Sie uns gerne 
telefonisch unter 07243-1852077. Besu-
chen Sie auch unsere Webseite www.
freundschaftsbruecke-nicaragua.de
Spendenkonto: Freundschaftsbrücke 
Nicaragua e.V. Ettlingen
IBAN: DE94 6605 0101 0001 2416 29 
SWIFT-BIC: KARSDE66
Spenden sind steuerlich absetzbar

Türkischer Frauenverein
Unsere Zusammenkünfte finden weiter-
hin jeden zweiten Sonntag im Monat 
zwischen 13 und 15 Uhr in der Thie-
bauthschule statt.
Interessierte sind herzlich willkommen.

50. Geburtstag Thomas Meinzinger
Am vergangenen Sonntag feierte unser 
aktives Mitglied Thomas Meinzinger sei-
nen 50. Geburtstag. Er trat 1977 in die 
Historische Bürgerwehr als Trommler im
Musikzug ein. Im Jahr 1986 wurde er 
zum Gerätewart gewählt und hatte das 
Amt fast 14 Jahre inne, in den 90er Jah-
ren pausierte er einige Jahre, kurz vor 
der Jahrtausendwende war er wieder 
bei der Musikkapelle. Seit der Gründung 
der Abteilung Artillerie 2005 ist er als 
stellv. Abteilungsleiter tätig. Er ist Trä-
ger der Treudienstehrenkreuze in Bronce 
und Silber für 10 und 20 Jahre aktive 
Dienstzeit bei der Bürgerwehr Ettlingen, 
sowie des Treuedienstehrenzeichens 
des Landesverbandes der Badisch-Süd-
hessischen Bürgerwehren für 25 Jahre.
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Die Bürgerwehr dankte ihm mit einem 
Auftritt des Gesamtvereins, bei dem ne-
ben mehreren Musikstücken auch ein 
dreifacher Salut durch die Wehrabtei-
lung erfolgte.
Danach saß man noch lange in gemütli-
cher Runde im Garten zusammen.  

Termine Oktober
Fr. 24. Okt. Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim. 
Essen wegen Beförderungen.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.

Ausstellung RE: done. 
Klasse Prof. Daniel Roth
Staatliche Akademie der bildenden 
Künste Karlsruhe, 
Eröffnung: 17. Oktober, 20 Uhr - 
Die KünstlerInnen sind anwesend
Einführung: Prof. Dr. Rainer Metzger
Dauer: 18. Oktober bis 30. November.
Öffnungszeiten: Mi - Sa 15-18 Uhr; So 
11-18 Uhr, Eintritt frei.
In den Arbeiten des Bildhauers Dani-
el Roth verflechten sich Installation, 
Zeichnung, Plastik, Objekte und andere 
Medien zu narrativ angelegten Konstel-
lationen, die im Grenzbereich zwischen 
Realität und Fiktion angesiedelt sind.
Seit 2007 hat Daniel Roth eine Profes-
sur an der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste Karlsruhe inne. Mitte 
Oktober bis Ende November zeigen Stu-
dierende unterschiedlicher Semester der 
Klasse Daniel Roth eine Auswahl ihrer 
jüngsten Arbeiten. Die unterschiedlichen 
Entwicklungsstadien der Künstler und 
ihre divergierenden medialen Herange-
hensweisen stellen eine abwechslungs-
reiche Betrachtung in Aussicht. 
Das begleitende Rahmenprogramm er-
möglicht darüberhinaus Reflexion und 
Austausch mit den beteiligten Künstlern. 
So wird es im Oktober eine Buchprä-
sentation mit Konzert und im November 
eine Kunsthochzeit -THE WEDDING - 
von Robert Schmidt geben. Zur Finissa-
ge ist eine Verköstigung - LA GRANDE 
BOUFFE - geplant.
Seit nunmehr 20 Jahren bietet das For-
mat der Klassenausstellung im Kunst-
verein Wilhelmshöhe der jüngsten Ge-
neration zeitgenössischer Künstler eine 
institutionelle Präsentationsplattform.

Veranstaltungen zur Ausstellung:
25. Okt., 17 Uhr Satz & Säge/ Buchprä-
sentation & Konzert. 
THREE WHISHES Mimi Kunz, 
Maika Hassanbeik, Anders Dickson. 
BACK BONE BOOKS Claudia della Torre.
DESARCHIV Robert Schmidt.
ADRIE Jana de Jonge.
9. Nov., 11 Uhr Performance 
THE WEDDING - Robert Schmidt
30. Nov., 18 Uhr 
Finissage mit Verköstigung 
LA GRANDE BOUFFE – 
Sebastian Putzke, 

Beteiligte Künstler:
Janna Banning, Thilo Betz, Anna Bläser, 
Marc Breu, Nathalie Bujok, Adam Cmiel, 
Jana De Jonge, Anders Dickson, Sina 
Giese, Mathias Häfner, Sarah Humpert, 
Mimi Kunz, Johanna Locher, Vanessa 
May, Cyrielle Mestrallet, Sebastian Putz-
ke, Daniela Prochaska, Robert Schmidt, 
Kathrin Simon, Matthias Utomo, Patrick 
Wuest. 

Marc Breu, Eine Erfahrung kann man nur 
blind machen, 2013, Installationsansicht, 
Metall, Gips, Wasser, Ton

kleine bühne ettlingen e.V.
Kabarettistin Madeleine Sauveur 
mit neuem Programm in der kleinen 
bühne 

„Die letzte Reise – eine Annäherung 
an das Unausweichliche“, dieses au-
ßergewöhnliche Programm im Garten 
der Erinnerung auf dem Hauptfriedhof 
in Ettlingen haben viele vor kurzem 
mit Madeleine Sauveur und ihrem Pi-
anisten Clemens Maria Kitschen erlebt. 
Schon häufig war die Kabarettistin und 
Chansonette Sauveur mit ihrer „Kapel-
le“ Clemens Maria Kitschen oder dem 
Mannheimer KultURknall mit diversen 
Kabarettprogrammen zu Gast in der 
kleinen bühne ettlingen. Viele erinnern 
sich bestimmt an Veranstaltungen wie 
„Gewusst wie?!“, „Sternstundenhotel“ 
oder„Befriedigung mangelhaft – Abi und 

die Spätfolgen“. Für die neue Spielzeit 
konnte die kleine bühne die Künstle-
rin erneut für zwei Auftritte im Ettlinger 
Theater gewinnen. Mit ihrem ganz neu-
en Programm „Hin und weg – der Mann 
bleibt da“, das am 2. Oktober erst Pre-
miere hatte, ist sie nun am Samstag,  
18. Okt., um 20 Uhr wieder zu Gast in 
der kleinen bühne. 
Die komisch-vielseitige Musik-Kabarett-
Chansonniere hat die Nase voll. Das 
hält sie aber keineswegs davon ab zu 
singen, zu plaudern und zu lästern. Vom 
Alltag, vom Partner, der Familie, den 
Freunden, der Politik und den zahlrei-
chen Problemen, die die Welt sonst noch 
so bereithält. In ihrem neuen Programm, 
„HIN UND WEG - DER MANN BLEIBT 
DA“ - wie immer musikalisch beglei-
tet von dem fabelhaften Clemens Maria 
Kitschen - beschreitet sie neue Wege 
jenseits ausgetretener Pfade, nimmt ihr 
Publikum mit in neue Welten und lässt 
es teilhaben an ihren skurrilen und bis-
weilen todkomischen Erlebnissen in der 
Fremde. Sie spricht über Grenzerfah-
rungen, die schon jenseits des eigenen 
Gartenzaunes beginnen und singt von 
Wandererlebnissen auf dem Jakobsweg. 
Madeleine Sauveur wagt den Aufbruch, 
spielt die unbegrenzten Möglichkeiten 
eines Neuanfangs durch und berichtet 
von bereits zahlreichen Unternehmun-
gen als Globetrotterin und ihren großen 
und kleinen Fluchten. Spätestens, wenn 
sie ihre wunderschönen, teils witzigen, 
teils anrührenden Lieder singt, liegen ihr 
die Freunde des geistreichen Chanson-
Kabaretts zu Füßen. Ein Abend voller 
musikalischer Vielfalt und satirischer 
Weltbetrachtung. Ende November tritt 
das Duo Sauveur/Kitschen dann noch-
mals mit seinem Weihnachts-Musik-
Kabarett „Lichterkettensägenmas-
saker“ in der kleinen bühne ettlingen 
auf. Wer sich die Kabarett-Abende mit 
Madeleine Sauveur auf keinen Fall ent-
gehen lassen möchte, sollte sich recht-
zeitig um Karten bei unseren Vorver-
kaufsstellen Buchhandlung Abraxas Tel. 
31511 oder Stadtinformation Ettlingen 
Tel. 101380 kümmern. Erfahrungsgemäß 
sind die Veranstaltungen von Madeleine 
Sauveur immer gut besucht. 

Narrenvereinigung Ettlingen

Beginn der Fastnachtskampagne in 
Ettlingen am 11.11. 
Die Narrenvereinigung Ettlingen, in der 
alle Ettlinger Fastnachtsvereine, Ge-
sellschaften und Zünfte zusammen 
geschlossen sind, wird die Kampagne 
traditionsgemäß am 11.11.2014 offiziell 
beginnen.
Einige kleine Veränderungen wird es in 
diesem Jahr geben. So werden die Mit-
glieder der Narrenvereinigung bereits um 
10.30 Uhr vom Schloss zum Rathaus 
ziehen um dort nach der Begrüßung und 
Vorstellung der einzelnen Vereine den 
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Oberbürgermeister pünktlich um 11.11 
Uhr von seinem Arbeitsplatz zum ehr-
würdigen Narrengericht zu schleppen. 
Auch in diesem Jahr haben die Narren 
wieder einige Anklagepunkte gesammelt 
um den Oberbürgermeister anzuklagen 
und für die närrische Zeit abzusetzen.
Nachdem ihm der „himmlische Bei-
stand“ in Person von Herrn Pfarrer Dr. 
Merz aus Bruchhausen als Verteidiger 
nichts genützt hat und er dennoch ver-
urteilt wurde, sind die Narren gespannt 
wen der Oberbürgermeister in diesem 
Jahr zu seiner Verteidigung ausgewählt 
hat. Das hohe närrische Gericht ist ge-
rüstet und der Staatsanwalt hat sich na-
türlich bestens vorbereitet.
Als Zeichen der Machtübernahme für die 
närrische Kampagne wird der Rathaus-
schlüssel nach der Gerichtsverhandlung 
an das Ettlinger Dreigestirn übergeben.
Musikalisch umrahmt wird die Veranstal-
tung vor dem Rathaus von den Ma-
gic Boys, die auch nach der offiziellen 
Fastnachtseröffnung noch eine Zeitlang 
spielen werden. Es werden auch einige 
Stände für Speis und Trank auf dem 
Marktplatz aufgebaut sein.

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des  
Hans von Singen

Narrenbrunnenpreisverleihung 2014

Unsere 51. Narrenbrunnenpreisverlei-
hung findet am 22.November ab 19 Uhr 
im Schloss statt. Den diesjährigen Preis 
erhält Sonja Faber-Schrecklein, vielen 
von Funk- und Fernsehen bekannt.
Die Laudation hält Prof. Dr. Werner Mez-
ger, Preisträger im Jahr 2002.
Im Anschluss findet ein festlicher Ball 
in der Schlossgartenhalle mit der Tanz- 
und Unterhaltungs-Big Band top team 
statt. Ferner erwarten Sie weitere Pro-
grammpunkte.
Kartenbestellungen sind ab sofort unter 
07243-76180, Fax 07243-761820 und 
info@narrengilde-ettlingen.de möglich.

Ettlinger Rebhexen e.V.

Rebhexentreffen
Unser nächstes Rebhexentreffen findet 
am Dienstag, 21. Oktober, um 20 Uhr in 
unserem gemütlichen Hexenheim statt. 
Ihr findet uns unterhalb der Sporthalle 

des Eichendorffgymnasiums - Eingang 
Kleine Bühne. Wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen. Es liegen dort dann auch die 
Termine für unsere Veranstaltungen und 
Umzüge der Fasnetzeit vom 11.11.2014 
bis Aschermittwoch Anno 2015 bereit.
An alle Rebhexen ergeht auch die Bit-
te, sich vom ordnungsgemäßen Zustand 
des Häs, der Larve und des Hexenbe-
sens zu überzeugen - schließlich ist es 
bis zum 11.11. nicht mehr allzu weit.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Ausflug der Schelle-Teens im September
Wir, die Schelle-Teens verbrachten das 
Spaß-Wochenende vom 20. und 21. 
September auf dem Campingplatz, der 
Adventure World-Murgtal Arena in Bad 
Herrenalb.
Am sonnigen Samstagvormittag trafen wir 
uns vor dem Campingplatz in Bad-Her-
renalb. Als alle mit ihrem Gepäck ange-
kommen sind, durften wir unsere Holzhüt-
ten beziehen. Nach dem Mittagessen ging 
es mit dem Programm los, wir machten 
uns auf den Weg zum Minigolfplatz. Als 
wir die Gruppen eingeteilt hatten, legten 
wir mit dem Spielen los. Nach der letzten 
Station, dem „Ball-Schlucker“, standen 
die Gruppensieger fest.
Zusammen marschierten wir wieder zu-
rück ins Camp. 
Nach einer anstrengenden, aber trotz-
dem lustigen Partie Volleyball, gab es 
zur Stärkung Abendessen. Mit viel Mu-
sik und guter Laune veranstalteten wir 
eine Hüttenparty.
Da wir am nächsten Tag fit sein muss-
ten, gingen wir „relativ“ früh schlafen. 
Nach einer regnerischen Nacht klingelte 
der Wecker schon früh.
Wir packten unseren Koffer und zogen 
uns „sasserrafting“-tauglich an. Nach 
dem Frühstück, verteilten wir das Ge-
päck in die Autos und fuhren nach For-
bach.

Die Schelle-Teens beim „Softrafting“ auf 
der Murg

Dort bekamen wir die passende Ausrüs-
tung zum „Wasserrafting“. Nach einer 
schnellen Einweisung ging es dann los. 
Wir zogen die Boote in die Murg, und 
fuhren gruppenweise den Fluss entlang. 
Zum Glück halfen uns unsere Trainer 
und Betreuer am Ende der Strecke, die 
Boote aus dem kalten Wasser zu ziehen. 
Nach diesem tollen Erlebnis im Wasser, 
machten unsere Betreuer ein kleines 

Vesper. Der Tag hat nicht nur den Grup-
penzusammenhalt gestärkt, sondern 
auch viel Spaß gemacht.
Wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Spaß-Wochenende und auf die 
kommende Kampagne. Dank gilt un-
serem Trainer- und Betreuerteam und 
natürlich unserem Jugendleiter David 
Gärtner. (Bericht von Leonie Eisenhauer 
und Sofia Utry)

Achtung Frauen aufgepasst:
14. Ettlinger Damensitzung in Koope-
ration mit dem WCC am 16. Januar, 
Stadthalle, Beginn 20.01. Uhr. Der Kar-
tenvorverkauf startet am 11. November 
um 9.30 Uhr bei der Stadtinformation. 
Für alle närrischen Frauen gibt es wie-
der ein tolles Programm. 
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es ganz einfach über Mar-
kus Utry, Tel. 07243-77848 oder unter 
www.moschdschelle.de
                           

Sie haben Ihren 50. Geburtstag schon 
hinter sich? Herzlichen Glückwunsch!

Bildnachweis: Foto-ID: 184626 
Urheber:speednik (Photocase.com)

Sie haben Freude am Umgang mit Kin-
dern? Dann sollten wir uns kennenler-
nen… Wir suchen mehrere Tagesmütter, 
die im Haushalt der Eltern (auf Mini- Job 
Basis und mehr tätig werden).
Wir qualifizieren Sie und begleiten Sie 
bei allen Fragen rund um die Kinderta-
gesbetreuung durch Tageseltern.
Neugierig? Dann sind Sie herzlich zu 
einem unverbindlichen Informationsge-
spräch durch unsere Fachberaterinnen 
eingeladen.

Kontakt:
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. in der 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen
Wir freuen uns auf Ihre telefonische An-
meldung unter 07243 9 45 45 0
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.tev-ettlingen
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Tierheim Ettlingen

Herbstfest 2014 im Tierheim -  
Rückblick
Für den Tag des Herbstfestes am 5. 
Oktober hatte der Wetterbericht Regen 
voraus gesagt. Gott sei Dank traf diese 
Voraussage nicht zu und es blieb tro-
cken. Schon gleich zu Beginn strömten 
die Besucher. Das lag sicher nicht nur an 
den bekannt guten Kuchen, der Bewir-
tung, dem Flohmarkt und der Kinderbe-
schäftigung, sondern auch an der Musik 
von Markus Pfirrmann. Einen ganz be-
sonderen Besuchermagneten stellte die 
Blindenhundvorführung von Herrmann 
Brei mit seinem Hund Perro dar. Es war 
beeindruckend, wie Herr und Hund mit-
einander kommunizieren. Ein weiterer 
Anziehungspunkt war die Vorführung 
der „Die Hundefreunde Spielberg e.V.“ 
mit Dogdancing, Agility, Longiercombis 
und Treibball. Natürlich konnten die Be-
sucher auch die vierbeinigen Bewohner 
des Tierheimes besuchen. Auch dieses 
Mal ließen es sich OB Johannes Arnold 
und Helma Hofmeister-Jakubeit, Vorsit-
zende der SPD-Fraktion, nicht nehmen, 
das Fest zu besuchen.
Wieder einmal konnten die Initiatoren 
am Abend mit dem Gefühl nach Hause 
gehen, dass sich die große Mühe ge-
lohnt hat.
Zuletzt sei den vielen ehrenamtlichen 
Helfern gedankt, die dieses Fest ermög-
lichten.

Pudelfreunde VDP Ettlingen

Turnier und Gansessen
Unser 1. Rally- Obedience-Turnier am 
Sonntag, 28. September war ein ab-
soluter Erfolg. 34 Hundeführer nahmen 
mit den verschiedensten Hunden teil, 
Mitglieder unseres Clubs als auch aus 
anderen Vereinen des Verband für das 
Deutsche Hundewesen (VDH). Bei super 
Wetter konnte die Richterin, Iris Som-
merauer, überwiegend vorzügliche Leis-
tungen beurteilen. Unsere Teilnehmer 
waren in der Beginnerklasse, Hannelore 
Holzgader mit Lillifee, Joachim Becker 
mit Carlo und Ruth Seifert mit Thea. 
Thea erreichte mit 95 Punkten und vor-
züglich den 3. Platz von 17 Teilnehmern. 
In der Seniorenklasse (Alter des Hundes 
ab 8 Jahren) starteten Günther Heilig 
mit Diego, Christa Fäßler mit Sunny und 
Ruth Seifert mit Phiby. Alle konnten ein 
„Vorzüglich“ erreichen. 

Phiby wurde Tagebester Senior.
Es war für alle Teilnehmer das erste Tur-
nier und wir sind stolz auf die gezeigten 
Leistungen. Herzlichen Glückwunsch.
Wir freuen uns jetzt schon auf das Rally-
Obedience-Turnier, das wir im nächsten 
Jahr ausrichten werden, da sich diese 
Hunde-Sportart immer größerer Beliebt-
heit erfreut.

Am Sonntag, 5. Oktober fand unsere 
alljährliche Begleithundeprüfung statt. 
Leider war der Platz doch sehr nass 
und die ganz kleinen Hunde hatten da-
mit ihre Probleme. Die Richterin, Ruth 
Seifert, konnte am Ende der Prüfung 
leider nur drei mal „bestanden“ (von 
acht Teilnehmern) verkünden. Aus unse-
rer Gruppe hat „Monika Bruns mit Yas-
ha“ die Prüfung bestanden. Herzlichen 
Glückwunsch. 
Bei beiden Veranstaltungen versorgte 
unser Festausschuss uns wieder mit le-
ckeren Gerichten und Kuchen.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei Rebekka Leopold, Mari-
anne Marquart, und Brigitte Becker 
vom Festausschuss, bei allen Helfern 
zum Auf- und Abbau und beim Klein-
tierzuchtverein Bruchhausen für deren 
freundliche Unterstützung bedanken.
Am Sonntag, 12. Oktober nahmen fünf 
Hundeführer unserer Gruppe an der 
Leistungsprüfung in Karlsruhe teil. Ruth 
Seifert konnte mit Thea in der Stufe 
II, ein „Gut“, Günther Heilig konnte mit 
N’tscho-tschi in der Stufe I, ein „Gut“, 
Christa Fäßler konnte mit Sunny in der 
Stufe I, ein „Gut“, Monika Bruns konnte 
mit Yasha in der Stufe I, ein „Sehr Gut“, 
Christine Thiess (allererste Prüfung) 
konnte mit Chelsy in der Stufe 0, ein 
„Sehr Gut“ und Rebekka Leopold konn-
te mit Tommy in der Stufe 0, ein „Vor-
züglich“ , erreichen. Rebekka Leopold 
hat mit Tommy die höchste Punktzahl 
des Tages (98 Punkte) erreicht. Tom-
my wurde „Tagesbester Fremdhund“. 
Herzlichen Glückwunsch an Alle.

Zum Saisonabschluss am Samstag,  
1. November laden wir zum alljährlichen 
„Martinsessen“ im Kleintierzuchtverein 
in Bruchhausen, ein. Um 12.30 Uhr tref-
fen wir uns zu Entenbrust mit Rotkraut 
und Knödeln an Williamsbirne und Prei-
selbeeren (Kosten12,50 € pro Person, 
Kinder 7 €). Gäste sind erwünscht und 
willkommen. 
Damit wir planen können ist eine Anmel-
dung bis zum Mo. 27.10. erforderlich. 
Bitte unter 0721-44479 Ruth Seifert, 
07243-398130 Marianne Marquart oder 
Mail: info@vdp-ettlingen.de.
Nun ist der Herbst angekommen und 
der Übungsbetrieb geht langsam sei-
nem Ende zu, ab 8. November bieten 
wir jeden Samstag ein gemeinsames 
„Gassigehen“ (Treffen ist um 15 Uhr vor 
dem Kleintierzuchtverein Bruchhau-
sen, Herbststraße 24a) an, damit wir 
und unsere Hunde Spaß haben und uns 
über die Wintermonate nicht aus den 
Augen verlieren. Hierzu sind Hundebe-
sitzer mit Pudeln und anderen Kleinhun-
den eingeladen, die sich ein entspann-
tes Miteinander mit ihren Hunden und 
Gleichgesinnten wünschen.

Letztes Training auf dem Platz ist am 
Mittwoch, 29. Oktober, 17 Uhr.
Weiteres Interessantes können Sie ger-
ne auf www.vdp-ettlingen.deerfahren.

Jehovas Zeugen
Samstag 18. Okt., 18 Uhr: 
Wie gut kennst du Gott?
In der Bibel, Johannes Kapitel 17 Vers 
3, sind die Worte Jesus aufgezeichnet: 
„Dies bedeutet ewiges Leben, dass sie 
fortgesetzt Erkenntnis in sich aufneh-
men über dich, den allein wahren Gott, 
und über den, den du ausgesandt hast, 
Jesus Christus“. Ewiges Leben stellt Je-
sus also denen in Aussicht, die Gott und 
seinen Sohn kennen. 
Jesus muss allerdings jedoch mehr ge-
meint haben, als nur die Erkenntnis, 
dass Gott existiert. Was denn noch? 
Kenne ich Gott und seinen Sohn so, wie 
es erforderlich ist, damit ich die sichere 
Aussicht auf ewiges Leben haben kann? 
Wie aber kann ich denn Gott wirklich 
kennen lernen?

Sonntag 19. Okt., 10 Uhr: 
Wir können schon heute in Frieden 
leben - und für alle Zeit!
Statt sich des Lebens zu freuen, müs-
sen immer mehr Menschen mit Not, Un-
sicherheit und Ängsten fertig werden. 
Kriminalität, Drogenprobleme, Gewalt 
und Arbeitslosigkeit machen auch nicht 
vor wohlhabenderen Ländern halt; Tau-
sende sind obdachlos. 
Auch der destabilisierende Einfluss des 
Terrorismus verursacht Ängste. Aufmerk-
same Leser der Bibel sehen, wie sich 
das Wort Gottes bewahrheitet, denn 
Prophezeiungen in Gottes Wort weisen 
auf heutige Probleme hin — auch auf 
den Unfrieden. 
Nach der Bibel werden die Probleme 
sogar noch größer. Doch trotz der erns-
ten Lage ist es möglich, ein relatives 
Maß an Frieden und Glück zu verspüren. 
Wie? Darauf geht dieser Vortrag ein.
                  
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.


